
Stand November 2025

Datenschutzerklärung nach Art. 13 Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO): Erteilung von Bescheinigungen und Erlaubnissen im Bereich 
Sprengstoffgesetz
Mit dieser Datenschutzerklärung informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten im Rahmen von Anträgen, Bescheinigungen und Erlaubnissen nach dem Sprengstoffgesetz (SprengG) 
und der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz (1. SprengV).

Verantwortliche Stelle:
Stadt Holzminden FB öffentliche Sicherheit, 
Ordnung und Gewerbe
Vertreten durch den Bürgermeister
Neue Str. 12, 37603 Holzminden, 
Tel.: 05531-9590 
E-Mail: stadt@holzminden.de

Datenschutzbeauftragter:
Datenschutzbeauftragter der Stadt Holzminden

Neue Str. 12, 37603 Holzminden
Tel.: 05531-959201
E-Mail: dsb@holzminden.de

Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung:
Ihre personenbezogenen Daten werden verarbeitet zur

• Erteilung von Unbedenklichkeitsbescheinigungen nach § 34 Abs. 2 Erster SprengV sowie
• Erteilung von Erlaubnissen nach § 27 SprengG.

Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO in Verbindung mit den genannten Vorschriften des 
Sprengstoffgesetzes und der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz.
Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, der die Stadt Holzminden 
unterliegt.
Verarbeitet werden insbesondere:

• Identitätsdaten (Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, Kontaktdaten)
• Angaben zur Zuverlässigkeitsprüfung (z. B. polizeiliche und behördliche Auskünfte)

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten:
Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt – soweit erforderlich – an:

• Den Fachbereich Finanzen der Stadt Holzminden zur Gebührenabrechnung,
• Das Bundeszentralregister und das Zentrale staatsanwaltschaftliche Verfahrensregister,
• Die Polizei und den Verfassungsschutz,
• Die zuständigen Meldebehörden gemäß § 39a SprengG.

Eine Übermittlung an Dritte zu anderen Zwecken erfolgt nicht.

Automatisierte Entscheidungsfindung / Profiling:
Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung im Sinne von Art. 22 DSGVO und kein Profiling statt.

Ihre Rechte:
Sie haben gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten:
Recht auf Auskunft, Recht auf Berichtigung oder Löschung, Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, 
Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung, Recht auf Datenübertragbarkeit.

Speicherung und Löschung personenbezogener Daten
Personenbezogene Daten werden gespeichert so lange dazu eine gesetzliche Verpflichtung besteht. Die 
Aufbewahrungspflichten ergeben sich regelmäßig aus den einschlägigen Vorgaben.
Die Datenlöschung wird veranlasst sobald kein zweckgebundenes Erfordernis mehr besteht und/oder die 
Aufbewahrungsfrist abgelaufen ist.

Beschwerderecht:
Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei einer Aufsichtsbehörde für 
den Datenschutz zu beschweren: Landesbeauftragter für den Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstr. 5, 
30159 Hannover, 0511/12 450, E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de


